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r|iró«Bftfe laitfinfirag
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Fü r Ve re insm iiglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
33 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaitene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und ArcMtekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xxv. ZURICH, den 22. Juni 1895. N° 2;

Wartau. Bauausschreibung.
Der Gemeinderat von Wartau eröffnet hiemit freie

Konkurrenz für die Ausführung eines Teiles der Trübbach-
verbauung, nämlich :

1. Der Verbauung des Vorderbaches zwischen Sperre
Nr. 55 und Nr. 73, bestehend aus 18 Sperren mit
anschliessendem Uferschutz, im Mittel -1300 111 über
Meer gelegen, Voranschlag dieser vorgesehenen
Arbeiten rund 38 000 Fr.

2. Hinterer Bach, bei Sperre Nr. 23 Vorsperre und
Schutzmauer, Voranschlag rund 2000 Fr.

2. Hinterer Bach, bei Sperre Nr. 27 Schutzmauer links,
Voranschlag rund 15000. Fr.

Pläne und Bauvorschriften können eingesehen werden
beim Gemeindeamt Wartau in Fontnas.

Die Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Triibbachverbauung" versehen bis spätestens den 23. Juni
beim Gemeindeamt Wartau einzugeben.

Wartau, den 8. Juni 1895.
Der Gemeinderat.

Waldvermessung\
Die Korporation Uri ist Willens, die Allmendwaldungen der Gemeinden

Altdorf und Seedorf mit einem ungefähren Flächeninhalt von 900 Hektaren
im Akkord vermessen zu lassen.

Bewerber wollen ihre Eingaben mit Preisangaben per Hektare
versehen bis zum 20. Juni nächsthin der Korporationsverwaltung Uri schriftlich
einreichen.

Für nähere Auskunft wende man sich an die unterzeichnete
Verwaltung oder das Kantonsforstamt Uri.

Korporationsverwaltung Uri.

Kirchenbau Wetzikon.
Ueber die Lieferung von 89 Stück Eisenbalken von verschiedenem

Profil und Längen-Gewicht ca. 6793 kg
9 Stück Säulen .-> » 905 »

200 Steinklammern Tr
.->.., } » » 220 » wird hiemit freie KonkurrenzIoo eiserne Dübel J

eröffnet.
Die bezüglichen Pläne, Masse und Vorschriften können auf dem

Bureau der Bauleitung (Herrn Allmendingen in Wetzikon) eingesehen werden,
daselbst auch jede wUnschbare Auskunft erteilt wird.

Uebernahmsofferten, einzeln oder samthaft, sind bis 24. Juni d. J.
verschlossen mit der Aufschrift : «Eisenlieferung für den Kirchenbau
Wetzikon», Herrn Kantonsrat Büeler in Wetzikon einzureichen.

Wetzikon, den 15. Juni 1895.

Die Kirchenbaukommission.

Die Dorfgemeinde Meyringen
beabsichtigt, vermittelst der bestehenden Lichtanlage, die
Alzbachfälle elektrisch beleuchten zu lassen und über die
bezüglichen Arbeiten Konkurrenz ZU eröffnen, mit sofortiger
Anmeldung an Herrn Dorfobmann Naegeli in Meyringen.
Reisen werden nicht vergütet.

Stelle-Ausschreibung.
Die unterzeichnete Direktion sucht für Anfertigung verschiedener

Bauprojekte (Strafanstalt etc.) einen tüchtigen, theoretisch und praktisch
jebildeten

Architekten.
Sie erteilt weitere Auskunft und nimmt bezügliche Anmeldungen,

versehen mit Zeugnissen und Gehaltsanspriichen bis zum 6. Juli a. c.

entgegen.

Zürich, 20. Juni 1895.

Direktion der öffentlichen Arbeiten des Kantons Zürich:
C. Bleuler-Htini.

AiisscIireilHing von Bauarbeiten.
Der Konsumverein Zürich hat für seine Neubaute

am Bahnhofplatz die Maurer-, Steinhauer- (Bollinger-
sandstein) und die Zimmermaiinsarbeiteii zu
vergeben und eröffnet hierüber freie Konkurrenz.

Pläne, Vorausmasse und Akkordbedingungen liegen im
Bureau des Herrn Adolf Asper, Architekt, Bahnhofplatz
Nr. 1. zur Einsicht auf.

Schriftliche Gebernahmsofferten sind bis künftigen
1. Juli an das Bureau des Konsumvereins Zürich
verschlossen einzusenden.

künstlicher Portland-Cement. „Grenoble-Cement".

Fleiner & Cie., Aarau,
Aelteste Cemeiitfabrik der Schweiz.

Schwerer hydraulischer Kalk. ïatiirlicher Portland-Cement.

Einzig echte Mettlaeher

Steinzeug-Bodenplatten,
Stallklinker- u. glasierte Wandplatten u. Röhren ;

wetterbeständige Bailterracotta (matt und in Majolica),
Figuren und Vasen zu Bauzwecken von

VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

"V"er"blexi.dLsteixie
von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.

Prima Schlackenwolle
von KRUPP in Essen.

Decor. Baugnss von C. FLINK, Mannüeim.

Vertreter: EUGEN JEUCH in Basel.
— Naturmuster und Freiscourant zu Diensten. —
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Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Fabrik von XIaggi's Xahrungsmitteln hat den Aushub

der Fundamente wie die Fundationsarbeiten in Heton-
mauerwerk für ein neu zu erstellendes Maschinen- und
Kesselhaus in Ivemptthal in Akkord zu vergeben.

Reflektanten können die Pläne, das X'orausmass und
die Akkordbedingungen auf dem Geschäftsbureau einsehen.
Die Offerlen sind bis spätestens Montag den 24. Juni schriftlich

einzureichen.

10 gewandte Baiiflilira* (Mian)
und 2 dito Zeichner finden (erstere per Mitte Juli und
letztere sofort) bei einem Schweiz. Gr.ternehmen Beschäftigung.

Kenntnis der französischen und deutschen Sprache
erwünscht.

Zeugnisse (in Kopie) sind dem Unterzeichneten
einzusenden und Gehaltsansprüche beizufügen.

Hans Day, Architekt,
Güterstrasse 220,. Basel.

Banbraiiehe.
Das Ausführungsrecht von in der Schweiz, Deutschland,

Oesterreich-l'llgaril und Italien patentierten freitragenden
Gipswänden ist für die ganze Schweiz oder einzelne Kantone unter
günstigen Bedingungen zu vergeben. Diese Wände erfordern keinen
Verputz und können sofort tapeziert werden. Selbe sind feuersicher und

übertreffen an Solidität und Raschheit der
Ausführung- alle andern Systeme. Trotzdem steilen sich die Herstellungskosten

kaum halb so hoch, wie die der hauptsächlich in Süddeutschland
angewandten Schilfbretter. Wände nach diesem System wurden in Berlin,
Magdeburg, Braunschweig, Bremen, Elberfeld, Barmen und zahlreichen
vielen andern deutschen Städten in öffentlichen- und Privatbauten errichtet, z. B.
im Centralbahnhof in Coin, im Regierungsgebäude, Mariahilf-Spital in
Aachen etc. etc. Die Licenzfabrikation wird in Deutschland von vielen
renommierten Baufirmen in grossartigem Masstabe betrieben. Unter den
deutschen Licenznehmern befinden sich Firmen, z. B. Berliner Asphalt-
Gesellschaft Kopi> & Cie., Bauartikelfabrik A. Sieliel etc., die zu
den grössten Deutschlands zählen. Maschinelle Einrichtung oder besondere
Fachkenntnisse sind nicht erforderlich. Hohe Rentabilität. Weitere Lfcenzen
vergiebt die

Gipsplatten- imd Gipsdielenfabrik
von A. Bruckner, Aachen.

Herzog!. Baugewerkschule Holzminden.
Akadem. gebildete Architekten u. Ingenieure als Lehrer

zum I. Okt. od. I. Nov. d. J. gesucht. Gehalt monatl. 250 M. und darüber.
Bewerbungen, denen Zeugnisse in Abschrift beizufügen, zu richten an

Dir. : L. Haarmann.

T,lechnikum
¦Hildburghausen.

Getrennte • Maschinen- & II lektrotechnikerj
räCnSCnUl « Kangewerk& Bahnmeister etc.

9 Kathke. Hf-rzotrl. üirektor.Nachhilfecurse.

le Della ta Granite Quarries oî Italy, Limited Bareno.

Bavenogranst
Vorzüglichstes, vollkommen wetterbeständiges Material, namentlich für Sockel,

Stufen, Postamente, Säulen, Bassins etc.

Mechanische Werkstätten.
Ehrendiplom, goldene und silberne Medaillen von diversen Ausstellungen.

Vertreter für die deutsche Schweiz:

Alfred Weber, Architekt, Zürich.
Falzzieg-elpressen.

Falzziegelpressen
für Hand- und Kraftbetrieb, Leistung ca. 2500 Stück pro Tag,

Revolver-Falzziegelpressen.
Leistung ca. 6000 Stück pro Tag,

Kacksteinpressen und Jiehmwalzen
m vorzüglichster Ausführung liefert die

Maschinenfabrik & Eisengiesserei Schaffhausen (Schweiz)
vormals J. Rauschenbach.

Calcium-Carbid
für

Acetylen-Gas, metallisches Natrium
fabriziert die

Äluminium-Industrie-Äktien-Gesellscliaft

Neuhausen (Schweiz).

m Meinen patentierten feienMippelsataiepl m
Schweiz. Patent Nr. 6479, Oe-terreich-Ungar. pnv0 Deutschland
Gebrauchsmusterschutz hat heute

Herr J. Huder-Walt, Chur
für die ganze Schweiz käuflich erworben und habe ich demselben sämtliche

hiermit verbundenen Rechte übertragen Herr J. Huder-Walt hat
mithin das Recht, auf seine Rechnung Unteriicenzen zu vergeben.

Hochachtungsvoll

Oliai Sto&dow,
Ziegelei und Cementwaren-Fabrik

Grermersdorf-Guben, Deutschland.

Presseis fiir Cernent il ScMackeiibaasteine,

Bodenplattenpressen
(Mosaik und Cement), Hand- und Maschinenbetrieb,

sowie

Hydraulische Pressen
erstellt

Maschinenfabrik & Giesserei Rorschach
Körner & Cie.

Kataloge zu Diensten. Prima Referenzen.

Spiegelglas, «belegtes, zu Schaufenstern etc.

offerieren äusterst billig, bei schnellster Bedienung.

Ruppert, Singer & Cie.,
-=§#» Telephon 1286. <#- Kanzleistraäse 57, Zürich III.

-n

*-»

Tobias Forster & Co.,

München,

fasser-, Dampf- u. Gas-Armaturen.

Patent Closets
und Patent Spülapparate

in grösster Auswahl.
Patent Badeöfen

für Gas- und Kohlenfeuerung.
Sämtliche Badeartikel.

Niagara- u. Simplexpumpen,
Flügelpumpen.

Jenkins Kiigelrentile.
Springbrannenaufsätze u. Figuren.

Installations-Werkzeuge

Elektricitäts-Werken u. Installateurs

empfiehlt
C. UU\ SöM ffi Zug seme

Spezialfabrikate in

Ans- und Umschaltern, Sicherungen, Fassungen,

Haiisanschliisse, Blitzplatten etc. etc.
in neuesten und besten Modellen. Preisliste zu Diensten.
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Guss-Säiilen »i-t sauber n. schnellstens üe Giesserei ™ Heiiir. Blank, Uster.

J^ Rollbahnen J^
Liebrecht & Cohrs

Zürich,
Bahnhofplatz 5.

Solide Konstruktion.

Billige Preise.

Kauf. — Miete.

J. RUEF, Bern,
Specialität für Central-Heizungen,

empfiehlt sich für

Wohnhäuser, Schulen, Villen, Anstalt«« u. Fabrikanlagen fiir alle Systeme.
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Projektierungen, sowie Katalog mit Ia Referenzen stets gerne m tliensten.

Glasplatten mit Metalleinlage
(patentiertes Drahtglas.)

548 mal widerstandsfähiger als gewöhnliches Dachglas (Rohrglas)
und ausserordentlich feuersicher, vorzüglich geeignet für Verglasung
von Dächern, Fussböden, für Magazine, Fabriken und Keller. Mit
bestem Erfolge vielfach in Verwendung, was glänzende Zeugnisse
bestätigen.

Unersetzlich als Schutzglas für Dampfkesselwasserstände.
Patentierte Glasbuchstaben für Firmenschilder aus Stanzglas.

vergoldet, versilbert, weiss und schwarz Emaille.
Unübertroffen in Schönheit und Glanz.

Muster und Preislisten auf Verlangen.

Aktiengesellschaft für Glasindustrie,
vorm. Friedrich Siemens.

Neusattl b. Elbogen i. Böhmen.
Vertreter für die Nordwest- u. Nordschweiz :

Herr Balduin Weisser, Basel.
Vertreter für die Centralschweiz:

Herr Julius Sponheimer in Zürich.

ii Siraipi-liipsolflii
Fabrik in Gamsen (bei Brig).

Die einzige Dynamitfabrik der Schweiz, nach den neuesten
Fortschritten erstellt, im Betrieb seit Ende Aprii, liefert alle Sorten von
Dynamit, billiger als die ausländischen Fabriken und von stets vorzüglicher
Qualität.

Sprenggelatine von 92 und 83. Gelatinedynamite von 74, 70, 60 ° 0

Nitroglyceringehalt ; weniger brisante Dynamite Nr. 1, 2 und 3 für
Steinbrüche, nicht viel teurer als das Pulver.

Bestellungen beliebe man zu adressieren an die Gesellschaft selbst
in Brig (Wallis) oder an ihre Dépositaire :

Bompard in Martigny, Hirt in Tuscherz bei Biel, Fassbind in Goldau,
Beeler in Weesen, Hösli in Glarus.

1
Küij c%

¦Stjä

liértaÉ-Jifr
und

Iiwiiiiip
erstellt unter mehrjähriger
Garantie in eigener
patentierter Konstruktion auf
Grundlage vieljähriger
Erfahrung die

Maschinenfabrik und

Kesselschmiede
von

Heinrich Berchtoid

in Thalweil

bei Zürich.

t$0
il Beer, ßorsehacli.

4*.
%, L

L, °F

^ #¦ Leistungsfähigstes Fabriklager in Baillliateiiitlieil. %>¦ L
vo?^f ®m- Fabriklager -ms *%\

der bedeutendsten Fabriken des In- und Auslandes. ^

— Neueste Produkte. —

Empfehle
Dachpappen in vielen Qualitäten, Olear Dachpappe bestes Fabrikat.

-LXr- Besandete Dachpappen -yg^>-
Petrefact-Conservator, bestes und neuestes Produkt.

— Streichbar auf kaltem Wege, bester Dachpappenschutz. —
Petrefact hart, vorzüglichstes Isoliermittel, anerkannt bestes Produkt.

iXeiT. LiNTeu.L, Neu,
Gummi-Dachkitt, Renovator

zum Verkitten von Leckstellen etc. etc.

Man lasse sich Anleitungen kommen.
Wird geliefert in kleinen Tönnchen.

——: Carbolineum.
Vorzüglichstes Holzconservierungs- und Impi'ägnierungsmittel

von neuer praktischer und bewährter, chemischer Zusammensetzung.
855?* NB. Mustersendungen stehen zur Disposition nebst Anleitungen. '"iS&S

Dachrenovator, Hoizcement prima, billigst.

Kaolin-Chafflotte-Steine lind Mörtel

von Gebrüder Kaempfe, Eisenberg i/Th.
Allerhöchste Feuerbeständigkeit.

Wichtig für: Gasanstalten, Giessereien,
Cement- & Kalköfen, Chem. Fabriken,

Bierbrauereien etc. etc.
Uebernahme kompletter Ofenbauten für diese Industrien.

Inhaber des Alleinverkaufs in der Schweiz :

Walter Ernst & Co., Winterthur.
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CD
Mannesmannröhren-Werke.

CD
O

CD

00
CD

O
CO

CD

Hochdruckröhren Brunnenröhren
Pressröhren Pumpenröhren
Kesselröhren Hohlgestänge
Gasröhren Stahlflaschen
Muffenröhren Stromzuführungsmaste
Kellerkühlungsröhren Telegraphenstangen
Velocipedröhren Telephonstangen
Borröhren Lichtmaste etc. etc.

Anfragen zu richten an

Generaldirektion Düsseldorf.
Vertreter für die Schweiz : 'Willy 3Xiillei",

Zürich.
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F Carbolineum
Fass- und postenweise liefert zu
billigsten Preisen

HidMf Bit!
Droguenhandlung,

Basel.

Iragerin^.ngl^Staii|
LX'J Beil.6" SageniiVer-kzeuge

tfxH.BENKERxßiEk

fPOLYGLOTT-lNSTITUT-ZÜRICli

J. FEHBECK L C*
Forst - Aachen

¦ i 1 § 1

i .fi

Fabrikkamine
für alle Industrien

Gegründet 1846.

Zahlreiche Bauten

Schornsteine aller Art

i_i 1111

<&fiï un

'

d für alle Zwecke.

/**N1 j~\csf-\^t- mit und ohnewlUbUt Wasserspülung,

g-eruclüos, reinlich, bequem
IC überall anwendbar. ~W

J. A. Braun, Bra^"& v..«, Stuttgart.
Fabrik von Dachpappe, Hoizcement,

AsphaltriHiren, Asphaltbelage, Holzpflaster etc.

»yyyywT.i

III
: i-i.

&BS&>0g%Eetc«CT

w.m^VaI^^I^®^ &C "it Kupfermantel
**. W-V*^S<^«ft ^ _sS-=J*G qenau cylindrisch abgedreht9 V^^^^>Gi<**«FHRlfi^ïLzu WaIzen dienend.

£*S» SALICO-waizEN.
^Verdickung von abge-
kJnuMen ÖALICOWALZEN

ELM TO
EG Rheinpreussen

Vertreter für die ganze Schweiz:

^.t-t-1*:-;- agSSgSSSSSSS ^^s^^ss^s5fci^i1a^jjilsx^gjss;

R. & E. HUBER
Telegraphendraht- und Kabel-Fabrik

PFÄFFIKON JCt. Zürich).

Isolierte Leitungsdrähte und Kabel
für alle electrotechnìsclien Zwecke in vorzügl. Ausführung.

Dynamomaschinendrähte.
Lichtdrähte und Kabel. Sonneriedrähte.

Telegraphen- u. Telephondrähte u. Kabel
mit Paragummi oder vulkanisiertem

Kautschuk umpresst.

Preislisten franco zu Diensten
^S^Vvü^SlS

S*i2»

Fabrik-Geleise
und tragbare Geleise,

Transportwagen
für jeden Zweck,

"We i e li e ix
und Drehscheiben

fiir normale und schmale Spur liefert
JOS. YÖGELE, Mannheim,

¦Fabrik für Eisenbahnbedarf.
Wolf & WeiSS in Zürich, Vertreter

für die Schweiz.

JXx
ingeiraoene

Schutzmarke

Schutzmarke zu Meyer's
Mineralischer Steinkittmasse.

Meyer's Mineralische

Steifikitimasse
zum Nachahmen und Ausbessern von Marmor
Granit, Kalk- und Sandsteinen, zum Ausfugen
und Kitten von Statuen, Fassaden, Kirchen.

Monumenten, Treppen, Böden,

zur Fabrikation von Mosaiken etc.
Garantie für Haltbarkeit.

E. Fried. Meyer,
Steinhandlung Freiburg in Baden.

Telegrammadr. : Steinmeyer Freiburgbreisgau.

er fie ar
I» in Schienen, Geleisen,Transportwagen, Ächsen-

Sätzen, Karren u. s. w. hat, wende sich an die
Maschinenfabrik und Eisengiesserei von

A. DEHLER & Cie. in AARAU.
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